
 

             

         Donnerstag, 08.11.2018 

                       15:30 Uhr bis 17:30 Uhr 
 

Vortrag von Klaus Kühn 

Wie in der Zeit um Adam Ries(e) gerechnet wurde und was danach kam. 

- Ein Überblick – mit Ausstellung 

 

                                       

 

 
Ab 15:30 Uhr Kaffee und Kuchen an festlich gedeckten Tafeln, ab 16:00 Uhr erfolgt der Vortrag. Danach ist 

noch Zeit zur Diskussion und zum Gedankenaustausch bei Wein und Knabbereien. Geben Sie diese Einladung 

an Freunde und Bekannte weiter, jeder Interessierte ist herzlich willkommen. Eintritt frei! 

                            Das Ratscaféteam               

 Wolfgang Schimke, Karin Everding, Christian Näfe 

 

           Kommunikationstreffpunkt für Bürger 

         im Dorfgemeinschaftshaus, Riepener Str.4 

Adam Ries gilt als der „Vater des 

modernen Rechnens“.  

Er war Rechenmeister und lehrte an 

privaten Rechenschulen. Er hat mit 

seinen Werken entscheidend dazu 

beigetragen, dass die römische 

Zahlendarstellung als unhandlich 

erkannt und weitgehend durch die nach 

dem Stellenwertsystem strukturierten 

indisch-arabischen Zahlzeichen ersetzt 

wurden.  

Seine Schriften wurden in deutscher 

Sprache verfasst und über hunderte von 

Jahren gedruckt. 

Damit hat er auch zur 

Vereinheitlichung der deutschen 

Sprache einen wichtigen Beitrag 

geleistet. 

 

https://de.wikipedia.org/wiki/R%C3%B6mische_Zahlschrift
https://de.wikipedia.org/wiki/R%C3%B6mische_Zahlschrift
https://de.wikipedia.org/wiki/Stellenwertsystem
https://de.wikipedia.org/wiki/Indische_Ziffern

